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Jahrhundertsturm im Februar 1990
eine Bildreportage von Katrin Bechtler

Wo haben Sie die Nächte des Jahrhundertsturms Ende Februar verbracht? Sie

werden kaum ruhig geschlafen haben. Ich beobachtete den Sturm von Toggwil
aus, war dann aber doch erstaunt, als ich in den nächsten Tagen die grossen
Verwüstungen im Wald sah. Ein ehemaliger Bauer notierte in seinem Tagebuch:
26. Februar: Rosenmontag: 190 Stundenkilometer wurden in Düsseldorf und Köln

gemessen. 27. Februar: 230 Stundenkilometer auf dem Jungfraujoch.
28. Februar: 270 Stundenkilometer auf dem Grossen St. Bernhard. 1. März: 16°.
2. März: Sturm, Regen, Schnee. 3. März: minus 5°.

H

Oben: Gespenstische
Atmosphäre.
Links:
Die Gewalt des Sturmes.

Eine Plastik? Leider ein im Innern
kranker Baum.



Zu schlanke hohe Bäume
wurden zu Hunderten aus dem
Boden gehoben.

Wie ein Kartenhaus zusammengefallen.

Scheune zwischen dem
Hinteren und Vorderen Pfannenstiel.

Der Sturm offenbart, was innen
morsch war.

Die Aufräumarbeiten gingen zum
Teil erstaunlich zügig voran.
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